
 

•sind als Vertreter_innen ihrer Fakultäten von der/dem 
Studiendekan_in ernannt und in der Arbeitsgruppe 
Lehrraummanagement an der TU Wien zugange. Es 
liegt in der Befugnis des SPK regelnd bei Buchungen 
einzugreifen,  die:

•eine Summe an Zeitfenstern gebucht haben, die 
deutlich (>30%) über dem rechnerischen Raumbedarf , 
der sich aus den SWS der LVA ergeben, liegen

•die Wechselzeiten(Stundenraster) nicht einhalten

•andere Buchungen blockieren durch Abweichung von 
den üblichen Zeitrastern

•sind verantwortlich für die Koordination von online 
und vor Ort Terminen

Stundenplankoordin
ator_innen (SPK)

•nach Abschluss der Phase I können Vortragende der 
Institute selbst ihre LVA (die noch nicht von den SPK für 
das kommende Studienjahr reaktiviert wurden) 
reaktivieren oder bei Bedarf neue LVA anlegen. 
Reservierungen aus dem vorigen Studienjahr können im 
Zuge der Reaktivierung in der Phase II für das 
kommende Studienjahr übernommen werden

Reaktivierungstermin

•als Dauertermin bezeichnet wird eine Serie an 
Terminen, die notwendig sind um eine LVA komplett 
abzuhalten. Dabei ist es nicht relevant wie diese 
Termine im Semester verteilt sind, bzw. wie sie in TISS 
gebucht werden. Es kann sich hierbei um eine Serie an 
Einzelterminen, geblockte Termine oder eine Serie von 
wöchentlich stattfindenen Terminen handeln

Dauertermin

•sollten wenn möglich von den SPK in der Phase I 
gebucht werden

•Prüfungstermine oder LVA Termine, die parallel in 
mehreren Hörsälen stattfinden

Paralleltermin

•LVA Temine, die gleichzeitig und zusammen für mehrere 
Studiengänge abgehalten werdenSammeltermin

•Prüfungstermine, die gleichzeitig und zusammen für 
mehrere Studiengänge abgehalten werden

•alle Prüfungstermine werden in TISS in rot gebucht

Sammelprüfungstermi
n

•erscheinen in TISS in grün

•Gruppentermine sind als solche zu buchen und nicht als 
LVA-Termine anzulegen

•diese Termine sind im Stundenplan für die 
Studierenden als Gruppentermine nur für die jeweilige 
Gruppe ersichtlich

Gruppentermin

•graue Reservierungen haben die niedrigste Priorität, mit 
Ausnahme jener die das Präfix SPK tragen

•sind oft Platzhalter für Prüfungen oder interne Meetings

grauer Termin 
(ausgen. Kürzel SPK)

•werden im TISS in violett gebucht

•interne oder externe Veranstaltungen

•müssen über Veranstaltungsservice gebucht werden

•Konferenzen, Sitzungen, externe Vorträge

Veranstaltungen

•alle Buchungen sollen zu vollen Stunden beginnen und 
auch wieder enden

•die ersten 15 Minuten werden als Wechselzeit genutzt, 
so dass die LVA, die von 10 bis 12 Uhr gebucht ist, 
tatsächlich von 10:15 bis 12:00 Uhr stattfindet

Stundenraster

•Hörsaal für Studierende eines bestimmten 
Studiengangs und Semesters, in dem alle 
Pflichtveranstaltungen stattfinden

•die Belegung wird vor allem von SPK und ZLLRM 
koordiniert

•in TISS mit dem Kürzel der Studienrichtung 
gekennzeichnet

Semesterhörsaal


